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Herren Kreisklasse C Staffel 1

TTC Langensteinbach IV : TTF Schwarz-Weiß Spöck IV 
Dienstag, 05.10.2021, 19:30 Uhr

Sieg für den TTC Langensteinbach IV in der Herren 
Kreisklasse C Staffel 1

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTC Langensteinbach IV am vergangenen Dienstag
in der Herren Kreisklasse C Staffel 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 35:26. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Gebhardt / Diaz-Bone.
Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Erich Gebhardt nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Gebhardt / Diaz-Bone machten mit Siegel / Mack beim 3:0 was sie wollten und
gewannen ihr Doppel souverän. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten daraufhin Seitz / Hecht
gegen Varma / Hecht verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
endete. Zwischenzeitlich mussten Becker / Siering zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel
gegen Varma / Wutschka aber trotzdem sicher mit 11:6, 9:11, 11:9, 11:8 ein. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Passende spielerische Mittel hatte anschließend Erich Gebhardt
letztlich parat, um Manfred Hecht zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Eine schmerzhafte Niederlage gab es indessen für Günter Seitz beim 11:2, 8:11, 9:
11, 11:9, 7:11 gegen Daniel Varma. Kurz später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. 11:9, 8:11, 2:11, 11:7, 8:11 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Robin Diaz-Bone und Micha Mack sich am Tisch gegenüber standen. Beim Sieg in vier
Sätzen gegen Michael Siegel hatte Manfred Becker nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:
3 an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Hans Jürgen Siering bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Aurora Wutschka dann doch niedergerungen worden. Völlig überlegen
agierte Siering hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Bernd Hecht bekam danach ihre
Gegnerin Gianna Varma beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Mit 1:3 verlor daraufhin Erich Gebhardt seine Partie gegen Daniel
Varma. Wenig Gegenwehr bekam Günter Seitz danach bei seinem Sieg in drei Sätzen von Manfred
Hecht. Beim 3:0 gegen Michael Siegel fand Robin Diaz-Bone von Anfang an die richtige Ausrichtung
in seinem Spiel. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Beim 9:11, 7:11, 3:11
gegen Micha Mack fand wiederum Manfred Becker von Anfang an kein Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Nur einen Satz verlor hingegen Hans Jürgen Siering bei seinem Sieg in vier
Sätzen gegen Gianna Varma und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Die
richtige Herangehensweise hatte Bernd Hecht beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Aurora
Wutschka ab dem ersten Ballwechsel. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Fast verloren schien wenig
später das Spiel von Gebhardt / Diaz-Bone gegen Varma / Hecht, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß.
Am Ende hatten Gebhardt / Diaz-Bone jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten in fünf
Sätzen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht der TTC Langensteinbach IV am 14.10.2021 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TTV Ettlingenweier IV, während die TTF Schwarz-Weiß Spöck IV am 15.10.2021
gegen den TTC Forchheim IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TTC Langensteinbach IV

Doppel: Gebhardt / Diaz-Bone (2), Seitz / Hecht (0), Becker / Siering (1) 
Einzel: E. Gebhardt (1), G. Seitz (1), R. Diaz-Bone (1), M. Becker (1), H. Siering (1), B. Hecht (1) 

 TTF Schwarz-Weiß Spöck IV
Doppel: Varma / Hecht (1), Siegel / Mack (0), Varma / Wutschka (0) 
Einzel: D. Varma (2), M. Hecht (0), M. Siegel (0), M. Mack (2), G. Varma (1), A. Wutschka (1)


